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Vorwort

Liebe Leserinnen, 

Liebe Leser,

ich begrüße Sie zu unserer 

ersten Ausgabe der Pfle-

gezeitung im 25. Bram-

bor-Jubiläumsjahr. Für das 

neue Jahr wünsche ich Ih-

nen und Ihrer Familie alles 

Gute, beste Gesundheit 

und für all Ihre Vorhaben 

die nötige Kraft und Aus-

dauer. 

In der aktuellen Ausgabe  

berichten wir über unser 

Alle Stärke wird nur durch Hindernisse 

erkannt, die sie überwältigen kann.

- Immanuel Kant -

Liebe Leserinnen, 

Liebe Leser,

ich hoffe Sie hatten einen guten und vor allem 

gesunden Start in das neue Jahr. Auch 2018 

können Sie sich wieder auf einige spannende 

Höhepunkte freuen. 

Das Weihnachtsfest hielt für so manche Patien-

ten, Mitarbeiter und ehrenamtliche Vereine eini-

ge Überraschungen bereit.

Mit der überragenden Feier zum 25-jährigen 

Firmenjubiläum bedankten wir uns bei unseren 

Mitarbeitern, Klienten und deren Angehörigen, 

sowie den langjährigen Geschäftspartnern für 

die Treue und gute Zusammenarbeit.

Einen besonders positiven Anklang fanden die 

attraktiven und neuen Mitarbeitervorteile bei 

unseren Bramborianern. Lesen Sie dazu mehr 

im Innenteil dieser Zeitung.

Sie möchten sich gern engagieren und etwas 

Gutes tun? Dann helfen Sie mit uns regionalen 

Vereinen und unterstützen Sie mit uns gemein-

sam die Spendenaktion. 

Benjamin Brambor
Prokurist

grandioses Firmenevent 

auf dem Sonnenhof in 

Ossig, geben Ihnen einen 

kleinen Einblick in die 

Entwicklung des Unter-

nehmens und lassen die 

Weihnachtszeit von Mit-

arbeitern und Patienten 

Revue passieren.

Informieren Sie sich au-

ßerdem über die dies-

jährigen anstehenden 

Projekte, wie der großen 

regionalen Spendenakti-

on.

Ich wünsche Ihnen viel 

Spaß beim Lesen dieser 

Ausgabe und freue mich 

jederzeit auf Ihre Meinun-

gen oder Anregungen.

Anne Eichhorn
Marketing Managerin
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Neues rund um Brambor

25 JAHRE BRAMBOR
SONNENHOF VERWANDELT SICH ZUM „BRAMBOR-HOF“ 

 OSSIG 

Gespannt und voller Aufregung 
rückte der 01. Februar 2018 
immer näher. Die Vorbereitun-
gen für einen unvergesslichen 
Tag liefen auf Hochtouren.  
Bis ins kleinste Detail wur-
den in Zusammenarbeit mit 
regionalen Partnern Dekora-
tion und Designausstattun-
gen geplant und umgesetzt. 

An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an alle Initiato-
ren, die das Event zu so einem 
Höhepunkt mitgestaltet haben. 
Unser Dank gilt ebenso dem 
Gastronom Markus Weinert. Er 
und sein Team des Sonnenhofes 
bewirteten souverän rund 300 

Gäste und sorgten mit einem 
exzellenten Service für ein rund-
um gelungenes Firmenevent. 

„Wow, 01. Februar 2018 – 
Wir feiern 25 Jahre Brambor.“ 
Überwältigt von einem legen-
dären Jubiläumstag blickt Pfle-
gedienstchefin Cornelia Bram-
bor voller Zufriedenheit zurück. 

Schon in den frühen Morgen-
stunden wurde sie mit einem 
überragend, leckeren Früh-
stück und einem Wellness-
programm vom Friseurteam 
Annette Thiele überrascht. 
In der Zwischenzeit verwandelte 
sich das Landhotel Sonnenhof in 

Ossig für diesen Tag in den kurz 
umbenannten „Brambor-Hof“. 

Gleich vom Parkplatz aus führten 
blaue Bodenaufkleber und der 
leuchtende Schaukasten am Ein-
gang zur Veranstaltungslocation. 
Im Innenhof standen um den 
Pavillon in der Mitte sieben 
Brambor-Autos des Fuhrpark-
bestandes. Ein blauer Tep-
pich und mehrere Fahnen ent-
lang des „Catwalks“ führten 
die Gäste in das Gebäude. 

Die Türen wurden ebenso mit 
dem Firmenlogo durch Ar-
ten&Vielfalt versehen. Am Ein-
gangsbereich begrüßten die 
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1. Foto: Innenhof des „Brambor-Hofes“ (Seite 4)
2. Foto: Cornelia und Benjamin Brambor mit dem Roßweiner Bürgermeister Veit Lindner

3. Foto: Kita „BussiBär“ aus Roßwein führten ein Theaterstück auf

Mitarbeiter des Pflegedienst-
leisters die Gäste, führten sie 
zur Garderobe und in den an-
grenzenden Veranstaltungssaal. 

Im Foyer befand sich außer-
dem eine Spendenbox. Po-
tenzielle Spender hatten hier 
die Gelegenheit die vier aus-
gewählten, regionalen Verei-
ne finanziell zu unterstützen. 

Im großen Festsaal gratulier-
ten sie der Firmengründerin 
Cornelia Brambor und über-
brachten die besten Glück-
wünsche zum Jubiläum. 

Viele Gäste waren gekommen 
– Familienangehörige, Freun-
de, Klienten, deren Angehörige, 
Mitarbeiter, Geschäftspartner 
und ehemalige Wegbegleiter. 
Besonders gefreut hat sich un-
sere Chefin über den Empfang 
ihrer damalig leitenden Schwes-
ter des Stadtambulatoriums Inge 
Pilz, eines ihrer größten Vorbilder 
und Antriebsmotoren, bis heute. 

Neben vielen Geschäftspartnern 
und den vier Bürgermeistern aus 
Döbeln, Roßwein, Hartha und 
Waldheim, war auch die ers-

te Mitarbeiterin Kati Jahn nach 
Ossig gekommen, deren Sohn 
schon seit mehreren Jahren 
ein Teil des Brambor-Teams ist. 

In der Begrüßungsrede von  
Cornelia Brambor nann-
te sie wesentliche Meilen-
steine der Firmengeschich-
te und Entwicklungsetappen. 
Einen besonderen Dank widme-
te sie ihren Eltern, Herrn Dr. Lutz 
Köllner, Herrn Dietmar Kubny 
und den vielen Patienten, deren 
Angehörigen und Menschen, 
die in den letzten 25 Jahren 
ihr Vertrauen geschenkt haben. 

Nur dadurch und mit Ihrer Hil-
fe ist dieses Jubiläum überhaupt 
möglich. Die damalige Grund-
idee - Menschen zu befähigen 
individuell, freundlich engagiert 
und fachlich professionell zu be-
treuen, wie man selbst einmal 
oder einen nächsten Angehö-
rigen versorgt haben möchte, 
ist bis heute in dem 160-köpfi-
gen Brambor Team verankert. 

Dabei betont die offene und 
ehrgeizige Chefin, dass je-
der, ganz gleich ob (ehemali-
ger) Mitarbeiter, Auszubilden-

der oder Zivildienstleistender, 
ein Teil des Mosaiksteinchens 
zu einem Ganzen bildet. 

Im kleinen Festsaal neben-
an gab es köstliche Canapé, 
die nicht nur optisch ein ech-
ter Hingucker waren. Leckeres 
Sushi von Frau Brambors Lieb-
lingsrestaurant Sushi&Wein von 
„Wolle“ aus Radebeul, kreative 
Gemüse- und Fleischvariatio-
nen oder süße Nachspeisen und 
Softeis boten ein exklusives Buf-
fet. Gastronom Markus Weinert 
schenkte Cornelia Brambor eine 
fruchtig-cremige Jubiläumstorte.

Ein besonderes Highlight im 
„Brambor-Hof“ war der Über-
raschungsbesuch der Bussi-
Bären aus der Roßweiner Kin-
dertagesstätte. Sie hatten sich 
für diesen Jubiläumstag etwas 
ganz Besonderes ausgedacht. 
Auf der Bühne führten sie ein 
zuvor geprobtes Musik- und 
Tanzstück auf. Mit dem von 
Praktikant Marcel (Sohn von 
Pflegemitarbeiterin Heidi) ei-
gen-inszeniertem Theaterstück 
spielten die kostümierten Kinder 
„Einen ganz besonderen Tag 
in der Villa „Zum Rüderpark“. 
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Selbst die Katze Morle spiel-
te zur freudigen Überraschung 
von Pflegedienstchefin Cornelia 
Brambor eine kleine Hauptrol-
le in der Showaufführung. Das 
selbstgebastelte Geschenk bil-
dete den krönenden Abschluss 
des Besuches der Kita BussiBär. 

Gerührt von dem liebevollen The-
aterstück und dem großen Lein-
wand-Präsent bedankte sie sich 
bei den Kindern und den Erzie-
herinnen für diesen tollen Auftritt.

Moderiert und begleitet wur-
de der Jubiläumstag auf dem 
„Brambor-Hof“ durch DJ Olli, 
der den Gästen einige Firme-
nentwicklungen und Anekdo-
ten von unserer „Conny“ gab. 

Ein Saxophonist spielte in den 

einzelnen Räumen des Eventge-
bäudes und verzauberte gemein-
sam mit dem Stelzenmann und 
Zauberer Herrn Born die Gäste.

Dank des sehr gut organisier-
ten Fahrdienstes durch unsere 
Bramborianer konnten auch un-
sere Senioren aus den Pflegeein-
richtungen Hartha, Waldheim, 
Döbeln und Roßwein mitfeiern 
und erlebten einen unterhalt-
samen und schönen Nachmit-
tag auf dem „Brambor-Hof“.

Motiviert und optimistisch blickt 
die Firmengründerin in die Zu-
kunft und freut sich, dass das 
Familienunternehmen von Ihren 
beiden Söhnen Thomas und 
Benjamin, dem späteren Ge-
schäftsführer, mitgetragen wird. 

Als Erinnerung an den unver-
gesslich-schönen Jubiläumstag 
konnten die Gäste Fotos mit 
der zur Verfügung stehenden 
Photobox festhalten – natürlich 
passend im Brambor-Design.

Danke an die fleißige Backfee!

Unsere Mitarbeiterin Sina Rieger backte anlässlich von 
25 Jahre Brambor Pflegedienstleistungen eine köstliche 
Sachertorte. Die feinen Schokoladencremeschichten mit 
dem fruchtigen Aprikosengelee ergaben eine hervorra-
gende Geschmackskomposition. Pflegedienstchefin Cor-
nelia Brambor und Juniorchef Benjamin Brambor schnitten 
einen Tag nach dem Event die Torte an und verkosteten 
sie gemeinsam mit einem Teil des Mitarbeiter-Teams.

Foto: Geschäftsleitung mit dem 
überreichten Mitarbeiter-Geschenk

Neues rund um Brambor
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für die zahlreichen Glückwünsche & 
die Ihre Unterstützung an der Spendenaktion

Neues rund um Brambor

Liebe Schwester Cornelia!

Vor mehr als 25 Jahren gab ich Ihnen den Ratschlag, sich als Gemeindeschwester in Roßwein selbstständig zu ma-

chen. Damals konnten wir beide die weitere Entwicklung nicht voraussehen. Sie nahmen (glücklicherweise) meinen 

Rat an und stürzten sich in das Abenteuer Selbstständigkeit vor genau 25 Jahren. Das nötige fachliche Wissen 

hatten Sie, Ihr Arbeitseifer war enorm. Ich weiß nicht, ob es damals einen Menschen gab, der so fl eißig war wie Sie. 

Praktisch rund um die Uhr, Tage-, Wochen- und Monatelang waren Sie für Ihre Patienten da. Vor dieser Leistung 

konnten wir Ärzte nur den Hut ziehen. Nachdem Sie sich mit einer, dann mit zwei Schwestern Hilfe geholt hatten, 

wuchs der noch so kleine Pfl egedienst langsam aber sicher zu dem heran, was er heute ist.

Zum heutigen Ehrentag gratulieren herzlichst, 

Karin und Dr. Lutz Köllner!
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Noch mehr Bildimpressionen zur 
Jubiläumsfeier haben wir für Sie auf 
unserer Website in den Blog-Nach-
richten und auf unserer Face-
book-Seite zusammengestellt. 

www.brambor.com 

Neues rund um Brambor
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Das Pflegedienstleistungsunter-
nehmen Brambor verbindet eine 
lange Geschichte, die schon 
ein Vierteljahrhundert andauert 
und noch lange nicht müde ist. 

Schon in jungen Jahren begeis-
terte sich Cornelia Brambor für 
den Beruf der Pflege und die 
Betreuung von hilfsbedürftigen 
Menschen. Damals arbeitete 
sie bei der Diakonie als Ge-
meindeschwester in Roßwein. 
Auf Empfehlung von Herrn Dr. 
Köllner wagte sie vor 25 Jah-
ren, am 01. Februar 1993, 
den Schritt in die Selbstständig-
keit und baute sich ihr eigenes 
Unternehmen unter dem Na-
men „Häusliche Krankenpflege 
Cornelia Brambor“ auf, wor-
auf sie heute stolz zurückblickt. 

Ihre Motivation, alles eigenver-
antwortlich zu planen und sich 
und ihrem Leitbild der fürsorg-

lichen, individuellen Betreuung 
treu zu bleiben. Unterwegs mit 
dem Fahrrad, der grünen Schwal-
be und ihrem späteren Marken-
zeichen dem orange-weißen 
Lada versorgte die ausgebilde-
te Krankenschwester bereits zu 
Gründungsbeginn 40 Patienten 
aus Roßwein und Umgebung. 
Tatkräftige Unterstützung bekam 
sie von Ihren beiden Söhnen 
Thomas und Benjamin Brambor. 

Die Zahl der Patienten vergrö-
ßerte sich stetig. Eine der ersten 
Mitarbeiterinnen war Al-
tenpflegerin Silvia Lan-
ge, dicht gefolgt von 
Schwester Antje Ziegler. 
Das Besondere: Beide 
sind noch immer ein 
Teil des Brambor-Teams 
und geben Ihre lang-
jährigen Erfahrungen 
ihren Kolleginnen und 
Kollegen gern weiter. 

Neun moderne Pflege-

einrichtungen vereinen 

Kompetenzen und die 

liebevolle Betreuung

Aufgrund der wachsenden 
Nachfrage der Betreuungsleis-
tungen des Pflegedienstleisters,  
erfolgte im 10. Firmenjubilä-
umsjahr der Umzug in die „Vil-
la zum Rüderpark“ in Roßwein, 
dem heutigen Hauptsitz. Nach 
der Komplettsanierung und dem 
Umbau des Hauses entstanden 
eine ebenerdig und modern-ein-

FIRMENGESCHICHTE BRAMBOR
RÜCKBLICK EINES VIERTELJAHRHUNDERTS (1993-2018)

 ROSSWEIN, U.A. 
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gerichtete Tagespflege, Kurz-
zeitpflege und das Herzstück, 
die Häusliche Krankenpflege.

.

.
Ein zweites Zuhause bietet die 
am 15.02.2006 eröffnete erste 
Demenzwohngemeinschaft in 
Sachsen. In der Roßweiner Karl-
Marx-Straße werden hier 15 Mie-
ter nach einem speziellen Betreu-
ungskonzept rund um die Uhr in 
vertrauter Umgebung versorgt.

Kurz darauf folgt der Projekt-
beginn „Praxistag in der Alten-
pflege“ mit der Albert-Schweit-
zer-Schule. Noch heute 
kommen zwei Mal pro Woche 
Schüler in unsere Pflegeeinrich-
tungen. Dieses Konzept fördert, 
stärkt und verflechtet die einzel-
nen Generationen miteinander.

Nur drei Jahre später reiht sich 
das Betreute Wohnen in der 
Härtelstraße in Waldheim in die 
Reihe der individuellen Pflege-
einrichtungen ein, das gleich 
schon zu Beginn, wie bei fast 
aller unserer Einrichtungen, zu 

100 Prozent ausgelastet ist.
Die Nachfrage nach dem Bram-

bor-Konzept, einem Wohnen in 
kleinen Objekten mit einem fami-
liären Wohlfühlcharakter ist groß.

Am 19.02.2010 eröffnet das Pfle-
gedienstleistungsunternehmen 
ein weiteres Betreutes Wohnen 
in der Döbelner Bertholdstraße.

Auf dem Döbelner Nieder-
markt eröffnet 2012 eine 
Geschäftsstelle mit integrier-
tem ambulanten Pflegedienst.
In der „Sonne“ entsteht eine 
weitere Tagespflege, sowie eine 
zweite Zweigstelle der Häus-

lichen Krankenpflege für 
das Einzugsgebiet Döbeln.

Die Städte Döbeln und Wald-
heim etablieren sich zu ei-
nem wachsenden Markt. 
Das liebevoll sanierte „Türm-
chen“ in Waldheim bietet auf 
seinen vier Etagen den Klienten 
seit Juni 2013 noch mehr indi-
viduelles Wohnen in den Se-
niorenwohngemeinschaften. 

Zugleich eröffnet 2013 auf 
dem Waldheimer Obermarkt 
eine zusätzliche Geschäftsstel-
le, die eine kompetente und 
Beratungsleistung anbietet. 
Im Jahr 2017 expandiert der 
Pflegedienstleister in der Re-
gion Mittelsachsen und eröff-
net die Tagespflege „Hartha“.
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Pflege und Betreuung aus 
einer Hand

„Die Tätigkeiten sind damals 
wie heute die gleichen“, so Fir-
mengründerin Cornelia Bram-
bor. „Nach wie vor richten sich 
unsere Kompetenzen der grund-
pflegerischen Betreuung und der 
Behandlungspflege, einer liebe-
vollen Fürsorge und individuellen 
Betreuungsleistung nach unse-
rem Motto „individuell betreut.“ 

Alle Leistungen gibt es bei Bram-
bor Pflegedienstleistungen aus 
einer Hand. Behütet werden die 
Patienten unter dem symboli-
schen  Schirm, der in jedem Ob-
jekt und der gesamten Corporate 
Identity ein prägnantes Erschei-
nungsbild wiedergibt. Ein unver-
kennbarer Wiedererkennungs-
wert ist die blaue Polo-Flotte und 
einheitliche Dienstbekleidung.

Große Wertschätzung 

der Bramborianer und 

Klienten

Mit der Entbürokratisierung 
kann jedem einzelnen Patien-
ten noch mehr Zeit gewähr-
leistet werden. Die Pflegedoku-
mentation funktioniert bei den 
Bramborianern digital mittels 

iPad und Diensthandy. Bei un-
seren Klienten und Mitarbeitern 
zeigt sich dieser positive Effekt 
in einer höheren Zufriedenheit. 

Mitarbeiter spielen eine essen-
tielle Rolle. Durch ihre Mithilfe 
kann nicht nur eine optimale Kli-
entenversorgung sichergestellt 
werden. Flexible Arbeitszeitmo-
delle und regelmäßige Mitarbei-
terevents motivieren und fördern 
den Zusammenhalt des Teams. 
Mit bis zu 15 Auszubilden-
den zählt das Unterneh-
men zu einem der attraktivs-
ten Arbeitgeber der Region. 

Ab diesem Jahr gibt es für alle 
Mitarbeiter mehr Urlaubstage 
und für das Pflegepersonal eine 
Erhöhung der Zuschlagszahlung.

Förderung der regiona-

len Verbundenheit

 
Soziales Engagement und die 
starke Bindung zu den Bürgern 
und Bürgerinnen aus der Region 
zeigt sich auch in der Förderung 
von Vereinsprojekten. Um nur 
einige zu nennen unterstützen 
wir Kindergärten, Sportvereine 
und Kulturgemeinschaften, so-
wie seit letztem Jahr das DRK 
mit seinem Blutspendedienst.

Mit diesen tollen Aussichten 
genießt das Pflegedienstleis-
tungsunternehmen Brambor 
einen herrlichen Ausblick von 
dem im Sommer eröffnenden 
Betreuten Wohnen mit inte-
grierter Tagespflege auf den 
Döbelner Sonnenterrassen.
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DANKE.

Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr 
Vertrauen und freuen uns auf eine 

weitere gute Zusammenarbeit!

Ihr Brambor-Team

indiviuell betreut.

25 Jahre Firmengeschichte

1993-2018
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MITARBEITERWEIHNACHTSFEIER 
NIRGENDS GEHT SO DIE POST AB WIE BEI BRAMBORS

 LANDHOTEL SONNENHOF OSSIG  

Die Mitarbeiterweihnachtsparty 
ist Geschichte. Wir haben viel 
gelacht, gefeiert und gemeinsam 
das Jahr mit einem wundervollen 
Abend Revue passieren lassen.

Am 01. Dezember 2017 feierte 
das Pflegedienstleistungsunter-
nehmen Brambor mit über 120 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
im Landhotel Sonnenhof in Ossig 
eine stimmungsvolle Weihnachts-
party. Vor dem Eingang gab es 
wärmende Feuerstellen und ei-
nen leckeren Glühweinempfang.
Das Organisationsteam um 

Markus Weinert, Inhaber und 
Gastronom des Landhotels 
Sonnenhof übernahm mit sei-
nem Team bis ins kleinste De-
tail die gesamte Planung und 
hatte dabei an alles gedacht. 
Von winterlicher Dekoration der 
Räumlichkeiten, sehr gutem Ser-
vice, über ein köstliches Buffet, 
bis hin zu einer Fotobox und 
musikalischer Unterhaltung wur-

de alles zur vollsten Zufrieden-
heit umgesetzt. An dieser Stelle 
ein großes Dankeschön und Lob!

Pflegedienstchefin Cornelia 
Brambor und Juniorchef Benjamin 
Brambor begrüßten ihre Mitarbei-
ter und gaben einen kurzen Über-
blick zu vergangenen und  zukünf-
tigen Projekten und Vorhaben. 
Als großes Dankeschön für die 
treue und sehr gute Zusam-
menarbeit aller „Bramboria-
ner“ hielt die Geschäftsleitung 
eine Überraschung bereit. Un-
ter einem euphorischen und 

tobendem Beifall der Mitarbei-
ter wurden die positiven Neuig-
keiten bekannt gegeben. Mehr 
dazu lesen Sie auf Seite 14.

Auch die Mitarbeiter hatten sich 
etwas überlegt und überreichten 
der Geschäftsleitung ein schönes 
Weihnachtsgeschenk aus den 
gesammelten Geldern. Das Ge-
schenk wurde am Heiligabend 

mit der gesamten Familie geöff-
net. Überwältigt von den tollen 
Ideen und der gelungenen Über-
raschung bedanken sich Cor-
nelia und Benjamin Brambor.

Nach der Geschenkübergabe 
und Verkündung der Mitarbei-
tervorteile ab Januar 2018 er-
öffnete die Geschäftsleitung das 
Buffet. Die Mitarbeiter erwartete 
ein leckeres und abwechslungs-
reiches Abendessen aus süßen 
und herzhaften Warm- und Kalt-
speisen. Äußerst beliebt war die 
Zubereitung und Präsentation 

der heißen Fleischgerichte direkt 
vor den Augen der Mitarbeiter. 

Gut gestärkt und mit einer su-
per Stimmung gestaltete sich der 
Abend aus vielen musikalischen 
Einlagen und lud zum Tanzen 
ein. Die Live-Band „Mr. Feel 
Good“ aus dem Vogtland heizte 
den Festsaal mit seinen klassi-
schen Schlager - und Rocktiteln 
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2. Foto: Geschenkübergabe an die Geschäftsleitung, S. 10
3. Foto: Live Band Mr. Feel Good

Fotos unten: Unsere Mitarbeiter haben eine Menge Spaß 
und genießen den Abend

bis hin zu volkstümlichen Hits so 
richtig ein. Eine Polonaise durch 
den Saal durfte natürlich nicht 
fehlen. DJ Olli erfüllte jeden 
Musikwunsch und füllte mit sei-
nen Hitgiganten die Tanzfläche. 

Für ebenso großen Spaß und 
Begeisterung sorgte die im Foyer 
des Landhotels aufgebaute coo-
le Fotobox, die ein besonderes 

Highlight darstellte. Die War-
teschlange unserer Mitarbeiter 
riss fast den ganzen Abend über 
nicht ab. Mit den zur Verfügung 
stehenden Fotorequisiten und 
Accessiores entstanden witzige 
und lustige Erinnerungsfotos, die 
sie sofort kostenlos ausgedruckt 
und mit nach Hause genommen 
werden konnten. Eine kleine 
Auswahl der kreativen Bildinsze-

nierungen sind auf den nächsten 
Seiten für Sie zusammengestellt.

Begeistert von der Partystim-
mung war auch Gastronom 
Markus Weinert. Er hat schon 
viele Firmenfeiern im Land-
hotel erlebt, „doch bei kei-
ner geht so die Post ab wie 
bei Brambors“, stellte er fest.

Als Weihnachtsgeschenk gab 
es für alle „Bramborianer“ eine 
dekorativ hochwertige Later-
ne, die nun so manche Wohn-
zimmereinrichtung schmückt. 

Für alle Mitarbeiter stand ein 
Shuttleservice bereit, der sie 
sicher nach Hause brachte. 
Hier noch einmal ein herzli-
ches Dankeschön an die ers-
te Männermannschaft des 
Roßweiner Fußballvereins.
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MITARBEITERVORTEILE
ERHÖHUNG DER ZUSCHLÄGE UND MEHR URLAUBSTAGE

 ROSSWEIN  

Erhöhung der 

Zuschlagszahlung bei 

Nachtarbeiten 

Erhöhung der 

Zuschlagszahlung bei 

Sonn- und Feiertagsar-

beiten

Zwei Tage mehr Urlaub 

zum bisherigen 

Grundurlaub

Weitere Mitarbeitervorteile unter: 

www. bpa-mitarbeitervorteile.de

für Pflegefachkräfte
für Pflegeassistenten 
und Auszubildende für alle Brambor-Mitarbeiter

Das neue Jahr könnte nicht besser 

starten. Im 25. Jubiläumsjahr 

legt Pflegedienstchefin Cornelia 

Brambor nach der fantasti-

schen Firmenveranstaltung 

am 01. Februar 2018 noch 

eine „Schippe“ drauf. Schon 

zur Weihnachtsfeier wurde in 

der Eröffnungsrede bekannt 

gegeben, dass das kommende 

Jahr für die Mitarbeiter einige 

Überraschungen bereithält. Nun 

ist es schriftlich und nicht mehr 

wegzuphotoshopen. 

Ab diesem Jahr erhalten 

alle Pflegefachkräfte für 

Nachtarbeiten eine Erhöhung 

der  Zuschlagszahlungen. 

Auszubi ldenden und 

Pflegeassistenten  wird 

eine Zuschlagserhöhung 

bei Sonn-, Feiertags- und 

Nachtarbeiten versprochen. 

Z u s ä t z l i c h  b e k o m m t 

j e d e r  M i t a r b e i t e r, 

egal ob Pflegemitarbeiter, 

H a u s w i r t s c h a f t s -  o d e r 

Betreuungskraft, Fahrdienst oder 

Bürofachkraft, ab diesem Jahr 

zwei Tage mehr Urlaub zu 

seinem bisherigen Grundurlaub! 

Über den Mehrurlaub können 

die Mitarbeiter des Brambor-

Teams frei verfügen. Wie 

wäre es mit einem verlänger-

ten Wochenende? Unsere 

Mitarbeiter profitieren beispiels-

weise von den Rabattaktionen 

des Berufsverbandes bpa 

Sachsen und finden dort ständig 

Rabattaktionen, die sie privat 

nutzen können. Die Informationen 

und Zugangsdaten wurden 

bereits im Oktober 2017 intern 

ausgehangen. 

Die Geschäftsleitung möchte mit 

diesen positiven Neuerungen  

eine noch höhere Motivation ihrer 

Mitarbeiter erreichen. Auch sind 

die lukrativen Arbeitsbedingungen 

und -konditionen für poten-

zielle Arbeitnehmer interes-

sant. Vordergründig möchte das 

Pflegedienstleistungsunternehmen 

allen Mitarbeitern etwas für die 

liebevolle Pflege und Betreuung 

unserer Klienten zurückgeben und 

sich für das große Engagement 

und Kompetenz bedanken.

Neues rund um Brambor
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AUSBILDUNG ZUM ALTENPFLEGER (M/W)
BEWIRB DICH JETZT FÜR EINE AUSBILDUNG BEI BRAMBOR

 ROSSWEIN, U.A.  

Was ist möglich bei uns?

• Eine Erstausbildung
• Quereinsteiger oder Umschulung
• Berufsbegleitende Ausbildung 

Wie wird das alles organisiert und finanziert?

Wir arbeiten hier eng mit unseren Partnern zusammen und ermöglichen, zum Beispiel bei Weiterbildungen 
und Umschulungen mit dem Bildungsgutscheinen der Arbeitsagentur, eine für den Auszubildenden kosten-
freie Ausbildung.  Falls dies nicht möglich ist, dann übernehmen wir die Kosten!

Wann kann ich mich bewerben?

Bewerbungen sind immer möglich. 

Du bringst mit:

• Abitur, Realschulabschluss oder einen 
 qualifizierten Hauptschulabschluss
• Teamfähigkeit
• Motivierte und engagierte Arbeitseinstellung
• Den Willen, einen Pflegeberuf zu lernen

Teste dich in einem Praktikum und lerne uns und 
unsere Klienten kennen!

Wir bieten dir:

• Eine fachlich-fundierte Ausbildung in der Pflege
• Betreuung durch einen persönlichen Mentor
• Eine Perspektive in einer immer wichtiger 
 werdenden Branche
• Eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit
• Einen sicheren Ausbildungsplatz in einem 
 erfolgreichen und wachsenden Unternehmen
• Leistungsgerechte Bezahlung
• Diensthandy und Bereitstellung von Dienstfahrzeugen
 in der Hauskrankenpflege

Du übernimmst schnell Verantwortung und

 kannst bei uns deine eigene Karriere schreiben!

Sende deine Bewerbung per E-Mail an 
bewerbung@brambor.com oder nutze unser Online-
Bewerbungsformular unter 
www.brambor.com/online-bewerbung. 
Solltest du eine schriftliche Bewerbung bevorzugen:

Brambor Pflegedienstleistungen GmbH
Cornelia und Benjamin Brambor
Rüderstrasse 18
04741 Roßwein

Starte jetzt deine Zukunft bei uns! Wir freuen uns auf Dich!
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BESUCH VOM WEIHNACHTSMANN
UNSERE KLIENTEN FEIERN WEIHNACHTEN

 ROSSWEIN, U.A.  

Alle Jahre wieder …. Und noch 
viele weitere schöne altbekannte 
Weihnachtslieder sangen unsere 
Klienten mit den Mitarbeitern un-
seres Pflegedienstes in der jewei-
ligen Pflegeeinrichtung in Dö-
beln, Roßwein, Waldheim und 
Hartha um die Weihnachtszeit. 

Im Lichterglanz eines jeden Hau-
ses erstrahlten die gemeinsam 
geschmückten und dekorierten 
Räumlichkeiten, gebastelten 
Gestecke und Adventskalender 
sowie der leuchtend-glänzende 
Weihnachtsbaum mit den herr-
lichen Christbaumkugeln. 
Gemeinsam backten unse-
re Senioren mit den Pflege-
mitarbeitern köstliche 
Weihnachtsgebäcke, 
wie Quarkstollen und 
hübsch-verzierte Plätzchen. Die 
selbstgebackenen Leckereien 
naschten unsere Klienten u.a. 
auch am Nachmittag beim War-
ten auf den Weihnachtsmann. 

Dieser hatte in diesem Jahr ei-
nen besonders straffen Zeitplan. 
Schließlich besuchte er alle sie-
ben Pflegeeinrichtungen, aus-

genommen die Geschäftsstel-
len in Döbeln und Waldheim. 
In seinem Weihnachtssack be-
fand sich für jeden Klienten ein 
kleines, nützliches Weihnachts-
g e s c h e n k . Jeder Senior 
trug ein w e i h n a c h t -

liches Gedicht vor oder sang 
eines der zuvor “einstudierten“ 
Weihnachtslieder. Als kleines 
Dankeschön überreichte der 
Weihnachtsmann ein Weih-
nachtspräsent. Freudestrah-
lend öffneten die Klienten die 

Geschenktüte mit der silber-
farbenen Satinschleife in der 
sich eine große, praktische 
LED-Taschenlampe in Form ei-
ner Glühlampe zum Umhän-
gen und Aufhängen befand. 
Manche Senioren waren durch 
den Besuch des Mannes mit 
dem roten Mantel und wei-
ßen Bart so emotional berührt, 
dass  manch´ Freudenträne 
die Wange herunter kullerte. 
Traditionell durfte natürlich der 
Klassiker nicht fehlen - Kartof-
felsalat mit Wienern. Diesen be-
reiteten die Senioren mit unse-
rem Pflegeteam gemeinsam zu. 

Im Betreuten Wohnen in der 
Bahnhofstraße besuch-

ten u.a. die Kinder vom 
Kindergarten Wasser-

planscher die Bewohner. Die 
kleinen Knirpse sangen lusti-
ge Weihnachtslieder und be-
tonten dies wunderbar durch 
ihre Mimik und Gestik. Nach 
der schönen Adventsvorfüh-
rung, applaudierten die Mieter 
begeistert und erinnerten sich 
auch an ihre Kindheit zurück.

Neues rund um Brambor
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Tagespflege Hartha

Betreute Wohnen in der Härtelstraße „Staubitzhaus“ und Bahnhofstraße „Zum Türmchen“

Tagespflege Döbeln „Zur Sonne“

Neues rund um Brambor
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Betreutes Wohnen Roßwein

Kurzzeitpflege mit 
eigen-inszeniertem Programm

Pfleger Thilo überlegte sich in der Weihnachtszeit etwas 
ganz Besonderes für unsere Gäste aus der Kurzzeitpfle-
ge. Neben der täglichen, liebevollen Betreuung wollten er 
und sein Kurzzeitpflege-Team den Klienten gern ein weih-
nachtliches Gefühl der Besinnlichkeit vermitteln und stell-
ten spontan mit  Thilos Frau ein schönes Weihnachtspro-
gramm zusammen. Unsere Kurzzeitpflegegäste sangen 
fröhlich mit ihren Angehörigen zu den Akkordeonklängen 
altbekannter Weihnachtslieder. Im Anschluss erzählte Thi-
lo noch die Geschichte von einer Kerze, die nicht ausgeht.
Wir danken unserem Pfleger Thilo und seiner Frau für das 
großartige Engagement.

Tagespflege Roßwein Villa „Zum Rüderpark“

Neues rund um Brambor
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WIR UNTERSTÜTZEN VEREINE 
WEIHNACHTSZEIT IST SPENDENZEIT

 ROSSWEIN, U.A. 

ENGAGEMENT wird bei uns großgeschrieben. Wir unterstützten in 
der Vorweihnachtszeit mehrere Vereine und Organisationen. Da-
bei blieben wir uns der regionalen Verbundenheit treu. So freuten 
sich u.a. die Kinder des Kindergartens „Bussi Bär“ in Roß-
wein über einen neuen Kipper und Po-Rutscher, die sie gleich im 
Spielzimmer ausprobierten. Doch nicht nur in Roßwein leuchte-
ten die Kinderaugen und freuten sich über schöne Geschenke. 

Auch die Knirpse der Kita-Gruppe Wasserplanscher aus  
Waldheim bekamen Spielzeug wie unseren coolen Klet-
termax, einen Schokoladenweihnachtsmann und ei-
nen kräftigen Applaus für ihr Weihnachtsprogramm bei 
den Senioren im Betreuten Wohnen in der Bahnhofsstraße. 

Ein schönes Weihnachtskonzert erlebten über 90 rüstige Patien-
ten mit ihren Angehörigen am dritten Adventswochenende von der 
Chorgemeinschaft „Frisch auf e. V.“ Roßwein. Die Mit-
glieder des Chores erhielten praktische Autoabdeckplanen und 
Taschenlampen, sowie je einen Gutschein für ein regionales Roß-
weiner Blumengeschäft. Wir bedanken uns auch herzlich bei Frank 
Thomas von Thomas Handwerk für die Bereitstellung eines Trans-
portbuses für unsere Klienten. Ebenfalls unterstützte das Pflege-
dienstleistungsunternehmen das Weihnachtsoratorium in der 
Roßweiner Marienkirche. Alle genannten öffentlichen Einrichtun-
gen und Vereine wurden neben Sachspenden finanziell unterstützt.

Neues rund um Brambor
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SCHOKOFRÜCHTE UND ENGEL 
NACHTSHOPPING IN DER RITTERSTRASSE

 DÖBELN  

Winterlichen Zauber erleb-
ten die Bürger und Bürge-
rinnen am 22. Dezember im 
Döbelner Ritterstraßenviertel. 
Die Geschäfte luden von 16 
bis 22 Uhr zum traditionellen 
Nachtshopping ein und lock-
ten mit speziellen Angeboten.  
Im geschmückten Lichterglanz 
vor dem Gebäude der Ta-

gespflege „Zur Sonne“ trafen 
die Besucher auf zwei weiße 
Engel. Pflegefachkraft Katrin 
und Betreuungskraft Axinja ver-
kleideten sich in weiß-golde-
nen Kostümen und verkauften 
mit himmlischen Weihnachts-
grüßen süße Köstlichkeiten. 
221 leckere Fruchtspieße be-
stehend aus Ananas, Manda-
rine, Weintraube oder Apfel 
wurden am Vormittag des Ver-
anstaltungstages von den bei-
den fleißigen Engeln mit köstli-
cher  Schokolade überzogen. 
In den Tagen zuvor häkelten 
unsere beiden Pflegemitarbei-
terinnen mit den Gästen der 
Tagespflege bunte, blumenarti-
ge Topflappen, die es ebenfalls 

zum Veranstaltungstag zu er-
werben gab. Im Hauptgebäude 
des Pflegedienstleistungsunter-
nehmens begrüßte Pflegedienst-
leiterin Schwester Doreen Inte-
ressenten und führte sie durch 
die Räumlichkeiten des Hauses.
Weitere süße Leckereien wie 
Quarkbällchen, deftige Brotva-
riationen oder winterlich-schme-
ckender Glühwein und Weinspe-
zialitäten genossen die Besucher 
an den wärmenden Feuerstellen 
entlang der Ritterstraße. Für Kur-
zentschlossene, die noch nicht 
das passende Weihnachtsge-
schenk gefunden hatten, boten 
die langen Öffnungszeiten idea-
le Möglichkeiten. Die einzelnen 
Geschäfte im Ritterstraßenvier-
tel hielten egal ob für Leserat-
ten, Spielzeugliebhaber oder 
Schmuckbegeisterte, eine große 
Auswahl an Angeboten bereit.

2. Foto: Engel Axinja und Katrin
3. Foto: Pflegedienstleiterin Doreen mit 

Besuchern in der Tagespflege „Zur Sonne“
Fotos: Nachtshopping im Ritterstraßenviertel

Neues rund um Brambor
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Immer wieder bekommen wir  
Anfragen zu Schulungen ei-
ner der weltweit verbreitetsten 
Krankheit - Diabetes mellitus. 

Pflegedienstleisterin und Haupt-
mentorin Doreen informierte 
dazu ein Hortteam der Grund-
schule Mochau in der Geschäfts-
stelle am Döbelner Niedermarkt. 

Mit positiven Anklang und vielen 
Fragen der Erzieherinnen beka-
men sie wesentliche Inhalte über 
die Stoffwechselerkrankung, 
mögliche Symptomauswirkun-
gen und wertvolle Tipps beim 
Umgang mit den erkrankten 
Kindern vermittelt. Schwester 
Doreen betonte in dem Se-
minar, dass Kinder, die unter 
Diabetes mellitus leiden, eine 

besondere Aufmerksamkeit 
benötigen und auch Erziehe-
rinnen durch Präventionsmaß-
nahmen, wie der Bedienung 
von Insulinpumpen, die Be-
troffenen unterstützen können. 

Junge Patienten im Kindheitsal-
ter weisen meist typische Symp-
tome auf wie Schlappheit, Leis-
tungsschwäche, Wasserlassen, 
starke Bachschmerzen oder 
einen Gewichtsverlust bei stän-
digem Heißhunger und Durst. 
Vielmals liegt eine Autoimmu-
nerkrankung vor, die eine In-
sulinproduktion eindämmt, da 
der Körper Antikörper gegen 
die eigene Bauchspeicheldrüse 
bildet. Aber auch ungesunde 
Lebensgewohnheiten fördern 
die Stoffwechselerkrankung.

Oftmals mangelt es den Erzie-
herinnen an fachlichem Wis-
sen und einer medizinischen 
Ausbildung. Wir empfehlen 
dahingehend Hilfeleistun-
gen eines ambulanten Pfle-
gedienstes in Anspruch zu 
nehmen, die Blutzuckermes-
sungen und das Insulinsprit-
zen kompetent übernehmen. 

Das Pflegedienstleistungsunternehmen Brambor bietet neben einer kompetenten Bera-
tungs- und Betreuungsleistung pflegebedürftiger Menschen ebenso für Schulen, Kinder-
gärten und öffentliche Einrichtungen Seminare rund um die Pflege und häufige Krank-
heitsbilder an, die gern genutzt werden können. Die modern und hell-eingerichteten 
Räumlichkeiten eignen sich ideal für Schulungszwecke sein Wissen aufzufrischen oder 
sich über die relevanten Grundmerkmale zu informieren.

BRAMBOR SCHULT ERZIEHER
HORTTEAM AUS MOCHAU ZU GAST IM SCHULUNGSZENTRUM

 DÖBELN  

1. Foto: Pflegedienstleiterin Doreen
2. Foto: Hauptmentorin Doreen mit 
Hortteam der Grundschule Mochau
3. und 4. Foto: Bramborfotoarchiv

Neues rund um Brambor
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HARTHAER SPENDEN BLUT 
ÜBER 50 SPENDER IN DER TAGESPFLEGE HARTHA

 HARTHA  

Zum ersten Mal stellte das Pfle-
gedienstleistungsunternehmen 
Brambor seine Räumlichkeiten 
für eine Blutspende-Aktion des 
DRK kostenlos zur Verfügung.  
In der im vergangenen Jahr eröff-
neten Tagespflege Hartha konn-
ten Spender von 15:30 bis 19:00 
Uhr Ihr Blut hilfsbedürftigen Pati-
enten bereitstellen und spenden. 

Bisher organisierte das Team 
des DRK´s die Blutspendeaktio-
nen im Harthaer Schützenhaus.
In der Tagespflege fanden 
die Spender helle, freund-
liche und vor allem war-
me Aufenthaltsräume vor.

Bereits eine Viertelstunde vor 
dem geplanten Beginn kamen 
die ersten Spender. „Mit so ei-
nem Ansturm an Menschen 
und noch vor der geplanten 
Uhrzeit haben wir nicht gerech-
net“, so Herr Hertel vom DRK. 
Insgesamt kamen 51 freiwillige 
Spender, davon zwei Neuspen-
der. Nach Betreten des Ein-
gangsbereiches der Tagespflege 

erfolgt für Erst- und Mehrfach-
spender die Anmeldung. Hier 
werden die persönlichen Daten 
aufgenommen, sowie Hämoglo-
bin-Werte und die Körpertempe-
ratur gemessen. Die potenziellen 
Spender bekamen anschließend 
einen Blutspende-Fragebogen. 
In unseren bequemen Ruheses-
seln und tollen Sitzmöglichkeiten 
am wärmenden Kamin füllten die 
Spender den Fragebogen aus.

Zur anschließenden ärztlichen 
Untersuchung wird festgestellt, 
ob man spenderfähig ist. Da-
nach geht es weiter zum Spen-
den in den sonst eingerichteten 
Ruhebereich. Der Spendevor-
gang dauert ca. 10 Minuten. 
Im Anschluss der Blutentnahme 
konnten sich die Gäste erholen 
und etwas Ruhe gönnen oder 
mit anderen Menschen ins Ge-

spräch kommen. Ebenso wur-
de ein kleiner Imbiss von den 
Helfern des DRK Ortsverver-
eins Hartha e.V. bereitgestellt.

Und wo waren an diesem 

Tag unsere Klienten aus 

der Tagespflege Hartha? 
Sie unternahmen einen Ausflug 
in die Tagespflege „Zur Son-
ne“, worauf sie sich schon ganz 
besonders freuten, da sie den 
ein oder anderen liebgewon-
nen Freund schon eine ganze 
Zeitlang nicht gesehen hatten.

Neues rund um Brambor
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Nächste Blutspende mit 
Kreuzfahrt-Verlosungsaktion

Juniorchef Benjamin Brambor ist sich sicher: „Mit dieser posi-
tiven Resonanz der Blutspendeaktion im Dezember 2017 un-
terstützen wir auch in diesem Jahr wieder die Aktion und stel-
len gern unsere Räumlichkeiten in der Tagespflege Hartha 
kostenfrei zur Verfügung. Wir möchten gemeinsam mit dem 
DRK durch die Blutspendeaktionen etwas Gutes für die Bürger 
und Bürgerinnen der Stadt Hartha tun und die Region stärken.“ 

Die geplanten Termine finden Sie im unteren Teil dieser Seite 
aufgelistet. Unter allen Spenderwilligen verlost das DRK noch 
bis 31. März 2018 eine Kreuzfahrt auf die Kanarischen Inseln. 

HOCH HINAUS
BÄUME VERSCHNEIDEN IN DER VILLA UND BETREUTEN WOHNEN

 ROSSWEIN  
Das Team von der Gartengestaltung Vogel verschnitt Anfang Januar 2018 unsere Bäume im großen Parkgelände 
der Villa „Zum Rüderpark“ und in der Parkanlage des Betreuten Wohnens. Die Baumkronen und Äste ragten teil-
weise schon stark auf die Straße hinaus. Um keinen Personen- oder Sachschaden zur angrenzenden Straße zu ver-
ursachen wurden die Bäume „radikal“ verschnitten. Interessiert beobachteten auch unsere Gäste aus der Tagespfle-
ge die Arbeiten der Landschaftsgestalter, die bei dem schönen Wetter einen Spaziergang im Park unternahmen. 
Die Außenanlagen sehen nun gepflegt aus und der Fußweg sowie die Parkmöglichkeiten vor der Villa „Zum Rüder-
park“ sind wieder problemlos nutzbar. 

DRK-Blutspendetermine 2018 in der Tagespflege Hartha

13.02.2017  31.07.2018
22.05.2018  23.10.2018 

15:30 bis 19:00 Uhr

Brambor Pflegedienstleistungen GmbH

Tagespflege Hartha

Karl-Marx-Straße 18
04746 Hartha
Tel.: 03 43 28 - 65 70 10

Neues rund um Brambor
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Das Bauprojekt des neuen Be-
treuten Wohnens mit integrie-
ter Tagespflege im Erdgeschoss 
auf der Bayerischen Straße 11 
und 12 in Döbeln nimmt immer 
mehr Farbe an. Direkt nach der 
Vertragsunterzeichnung des Pfle-
gedienstleisters Bambor mit dem 
Kooperationspartner TAG Woh-
nen im Oktober 2017 began-
nen die Sanierungsarbeiten des 
Objektes. Schon von der Leip-
ziger Straße oder dem angren-
zenden Fußweg aus weckt der 
hellgrüne Farbanstrich auf der 
Südseite des Gebäudes bei den 
vorbeilaufenden und -fahrenden 
Passanten Interesse. Seit Dezem-
ber erfolgt der Innenausbau der 
Wohnungen. Insgesamt bieten 
86 Mietwohnungen im senio-

renfreundlichen Stil für Alleinle-
bende oder mit partnerlebende 
Menschen genügend Wohnaus-
wahl. 

Die ersten potenziellen Mieter 
und Mieterinnen gibt es bereits. 
Über die TAG Wohnen und das 
Pflegedienstleistungsunterneh-
men Brambor, wie z. B. in der 
Geschäftsstelle am Niedermarkt, 
können sich Interessierte melden 
und ihre Wunschwohnung aus-
wählen. Die ersten Mieter wer-
den im Sommer 2018 einziehen 
und den herrlichen Ausblick 
über die Innenstadt genießen. 
Die Tagespflege mit barriere-
freiem Zugang öffnet dazu von 
montags bis freitags und hält für 
pflegebedürftige Menschen und 

die Döbelner Bürger ein attrak-
tives Ganztagsbetreuungsange-
bot bereit. Um Anmeldungen 
wird gebeten. 

Brambor schafft nicht nur mehr 
Wohnraum, sondern auch mehr 
Arbeitsplätze. Es entstehen über 
25 neue Stellen für Tagespflege 
und die Rund-um-Sorglos-Be-
treuung der ambulanten Pfle-
ge. Alle Jobangebote sind auf 
der Jobbörse und auf unserem 
Stellenportal unserer Website 
aufgeführt. Sie möchten sich 
verändern und in einem renom-
mierten sowie stetig wachsen-
dem Pflegedienst arbeiten? Wir 
freuen uns Sie kennenzulernen.

SCHÖNE AUSSICHTEN
BETREUTES WOHNEN ERSTRAHLT MIT FRISCHEM FARBANSTRICH

 DÖBELN 

Alle Infos rund um das 
Projekt erfahren Sie unter:

brambor.com/
sonnenterrassen

Sonnenterrassen Döbeln

Wohn- und Serviceangebot von 
Brambor Pflegedienstleistungen GmbH in Kooperation mit 

TAG Wohnen & Service GmbH

Neues rund um Brambor
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Für Menschen mit einem Herz für Pflege :

Werde zum Bramborianer und verstärke unser Team!

Wir suchen:

Für unser Betreutes Wohnen

• Pflegefachkräfte (m/w) 
• Pflegeassistenten (m/w)

Für unsere Tagespflege

• Pflegefachkräfte (m/w)
• Pflegeassistenten (m/w)
• Betreuungskraft (m/w)

Die Wohnungen

86 Wohneinheiten als
1,5 bis 3-Raum

seniorengerecht mit ebenerdigen 
Duschmöglichkeiten 

und Zugang zum Balkon
Einkaufsmöglichkeiten in der Nähe

Informationen und Interessentenlisten

Geschäftsstelle TAG Wohnen & Service GmbH

und 

Brambor Pflegedienstleistungen GmbH
Geschäftsstellen in Döbeln

Niedermarkt 22/ Ritterstraße 14 | 04720 Döbeln
Tel.: 0 34 31 - 70 60 20

Email:  pflegedienst@brambor.com

Für Mietinteressenten
Onlineregistrierung: 
brambor.com/interessentenformular

Neues rund um Brambor

15 JAHRE VILLA „ZUM RÜDERPARK“
 ROSSWEIN  

Mai

15
Dienstag

Tag der of enen Tür 
in der Villa „Zum Rüderpark“

Rüderstraße 18, 04741 Roßwein
10:00 bis 16:00 Uhr
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Das Team der Inneren II des Klinikums Döbeln freute sich über den spontanen Überraschungsbe-

such von Juniorchef Benjamin Brambor. Die Stationsleitung Schwester Barbara, Schwester Karen und 

Schwester Ilonka und ihr Team wurden während der Dienstübergabe von ihm „überfallen“. 

Als Geschenk überreichte er zwei liebevoll gepackte Geschenkkörbe mit Tee und schönen Teegläsern, 

vielen nützlichen Brambor-Utensilien wie Taschentüchern, Lampen und Zettelblöcken mit Kugelschrei-

bern u.v.m.

Wir wünschen dem gesamten Team der Inneren II viel Freude mit den Präsenten und weiterhin viel 

Spaß beim Rätseln.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Das Lösungswort der 

letzten Ausgabe war  

das Wort “Künstler”. 

Viele haben wieder 

mitgeknobelt. 

Gerätselt haben:

Susanne Benedix, Rolf Hau-

de, Angelika Junghanns, Die-

ter Krause, Ute Kohl, Monika 

Pitzing, Eva-Maria Rathenow, 

Edith Slaby u.v.m.

Innere II löst Rätsel
Ein Überraschungsbesuch mit Geschenken 

im Klinikum Döbeln

Das Lösungswort der 

letzten Ausgabe war  

Unterhaltung
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Unterhaltung

Das Lösungswort schreiben Sie bitte auf eine Karte und 
übergeben diese an unseren Pflegedienst.

Oder senden Sie uns das Lösungswort mit Ihrer voll-
ständigen Adresse auf dem Postweg (Brambor-Adresse 
siehe Rückseite der Pflegezeitung). 

Eine Einreichung per E-Mail ist auch kein Problem. 
Einfach das Lösungswort mit Namen und Anschrift an 
marketing@brambor.com schicken. 

Einsendeschluss: 16.03.2018

Der Gewinner wird von uns ausgelost und erhält 
ein kleines Geschenk. 

Viel Glück!



www.brambor.comwww.brambor.com

Rundgänge durch die Einrichtungen sind nach einer Terminabsprache jederzeit möglich.

Villa „Zum Rüderpark“

Rüderstraße 18
04741 Roßwein

Hauskranken- und Tagespflege „Zur Sonne“

Ritterstraße 14
04720 Döbeln

Geschäftsstelle Döbeln

Am Niedermarkt 22
04720 Döbeln

Betreutes Wohnen „Villa Brambor“

Bertholdstraße 1
04720 Döbeln

Betreutes Wohnen Roßwein

Karl-Marx-Straße 2
04741 Roßwein

Betreutes Wohnen „Staubitzhaus“

Härtelstraße 40
04736 Waldheim

Betreutes Wohnen „Zum Türmchen“

Bahnhofstraße 59
04736 Waldheim

Hauskrankenpflege Waldheim
Obermarkt 5
04736 Waldheim

Brambor Pflegedienstleistungen GmbH

Rüderstraße 18
04741 Roßwein

Tel. 034 322 400 0
Fax.  034 322 400 10

info@brambor.com

Häusliche Krankenpflege

Tagespflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen

Tagespflege „Hartha“

Karl-Marx-Straße 18
04746 Hartha

Sommer 2018

Betreutes Wohnen und Tagespflege „Sonnenterrassen“

Bayerische Straße 11 und 12
04720 Döbeln


